
 
 
Leuchtdiode oder Glüh-
lämpchen (Leuchtdiode rot 
braucht weniger Strom—
Batterie hält länger 
 
 
Messingröhren als Leitung 
 
 
 
Plastikrädchen mit winzi-
gem, eingesetzten Magne-
ten, unter dem Gummiring 
versteckt 
 
 
 
 
In der Messingröhre verbor-
gener Reed-Kontakt als 
Schalter, der durch den 
Magneten betätigt wird 
 
 
 
Im „künstlichen“ Sperrholz 
verborgene Knopfzelle inkl. 
der notwendigen Verdrah-
tung 
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Wunderlampe (8. Kl.) 
 
Hier wurde ein Magnet als Auslöser für einen Reed-Kontakt verwendet, der 
dann wiederum eine Glühlampe oder eine Leuchtdiode kurz aufleuchten 
ließ. Der Gag der Aufgabe ist die versteckt angebrachte Batterie und die 
gar nicht oder kaum sichtbaren Leitungen, so das im ersten Augenblick 
schon die Frage auftaucht, warum die LED kurz aufblinkt, obwohl keine 
Batterie vorhanden ist. 
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